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Beginn des Semesters: Dienstai. den 26. 10. 1948 
Ende des Semesters: FreitafZ. den 15. 3. '1949 
FERIENORDNUNG: , 
Homsmulferien 1949/50 15.3. - 30.4. 1949; 




(Fiir hlbUs:ums'rerkchr geöffnet tägUch VOll 10 bis 12 Uhr.) , 
Cirek:cf: Professor Heinrich Rodenstein, Sprechstunden täglich 11-12 Uhr, 
Lad, Anmeldung, 
Sekretärin: Ursula Kleinert. 
Sekretariat: Friedrich Wulkow. 
Büroangestellte: l1se Zcnker. 
Hausmeister: eHo Hedderith, Betriebsassistent. 
Fernruf: 942 und 943. 
Bankkonto: Brau:Jschweigische Staatsbank - Landeshauptkasse. 
Bibliothek 
Leitung: Bibliothekarin job. G:mtzer. 
Bibliothekangestellte: Scholle, Wild. 
Ausleihe: Montag, Diens~;;.g, Mittwoch, Donnerstag, Sonnabend 10-13 Uhr; 
Dienstag und Freitag 14-17 Uhr. 










Einführung in die Erziehung,wirklichkeit 
Neuzcd ~1ichc Gr'.Jl~dscht;larbeii 
t:h'cLng8u; 
Forr:l~n C2f Erzichc.ng 
BI. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Große Erzieher des 18. und 19. Jahrhunderts 
t.'bungen: 
GrUl:dffi.l9cn der Schulreform 
ArocüsgemEü:schJ.lt "HcilpCidegouik" (r:lit ExkuIs:orolcn, 
wahlfrei) 
Handschrift und Erziehung (wahlfrei) 
In Gemeinschaft mit Dr. KauJbach 
GcgcD\vJ.rtsfrQCfen. Bcspredu.:.ng v.,:)u Neucrscheinungca 




Einkhrung in die Gnlerridltspraxis 
Cbung: 
Lektüre einer pädag.-methoJ. Abhandlung 
(2 Gruppen) 
IH .. Semester' 
Pflidltvorlesung: 
Gcsc!\;(.hte der deutschen Volksschule l:uter bE.sonderer 
Bcrüc',sichtigung des bn:n;nsdl\'leigische:u. Schulwesens 
Ubung: 
Dic Didaktik der modernen Volkssdlu!e an Gnterridlls-















Einführung in die allgemeine Psychologie 
Ubungen: 
Ubungen zur PsydlOlogie der idhen Kindheit (an Hand 
ausgewählter Kapitel aus Sterns \.'/erk) 
IH. Semester 
Pilichtvor!E:su~g : 
Typologie und Charakterologie 
Ubungen: 
.Anlage und Umwelt". Dbungen zur Charakterologie 
und Entw!cklung;;psychologie (wahlfrei) . 
Killderpsychologisches Praktikum. Anleitung zum Be-
obadüen und Beurteilen von Kindern 
1. und III. Semester 
Arbeitsgemeinsdlaft über die Psychologie der Reifezeit: 
Jugoncliiche Probleme aus der ,v!emoirenliteretur (wahl-
frei) 
Vorlesung (öffentlich): 
Die Entwicklung des Gemeinschaftsbewußtseins beim 
Kinde und die Erziehung zur Gemeinschaft. Erziehungs- , 
schwierigkeiten und ihre psychologischen Hintergründe 
(wahlfrei) 













Philosophische Pr'lpädeutik (Philosophische Grundbegriffe 
und - Probleme) 
Ubungen zur Vorlesung: 




Grundfragen der Ethik 
Ubungen zur Vorlesung: 
Colloquium (wahlfrei): Schiller,. Briefe zur ästhetischen 








Für Fortgcsd1rittcn~ l'Nahlfr.si)! 
Kant. Kritik der reinen Vernunft 
r. und III. Semester 
In Gemeinschaft mit Prof. Schomburg: 
Gegenwartsfrager.. Besprechung von Neuer.cheinungen in 








. Völk0rrccht als Grundlage übNstaatlicher Gemciniidlaft. 
1. Teil. (Nach Ku.nts .Zum ewigen Frieden".) 
Ubung: 




Polltis\;he CrUndSlröll'nmgcn des XIX. und Xx, Jahr-





r. und EI. Semester 
C~!l~:;v.;'li;-l1 l \-,iaitlIfeH}: 





Einführung in die allgemeine Biologie (mit Demonstra-
tionenj 
Ubungen: 












Baupläne der Tierstämme (mit mikro- und makrosko-
pischen Demonstrationen) 
Colloquium (wahlfrei): 
Bilder aus der heimischen Tierwelt 
Pflicht, III. Semester 
, Vorlesung: 
Methodik des Biologieunterrichts 
Wahlfrei, 1. und III, Semester 
Ubungen: 
Bau und Verrichtung'en des menschlichen Körpels (mit 
mikro- und ,makroskopischen Demonstrationen! 
Colloquium (wahlfrei): 




Chemie im täglichen Leben 
Ubungen zur Vorlesung 
Deutsch 
1. und II!. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Deutsche Dichtung der letzten 200 Jahre im Uberblick 
1. Semester 
Vorlesung: 
Grundformen deutscher Dichtung 
Ubung: 
Das Wesen des Dichterischen 
III. Semester 
Vorlesung: 
Der junge Goethe 
Colloquium (wahlfrei): 
Dichtung der Gegenwart 
I. und IH. Semester 
Vorlesung: 



























Sprachübungen (zur Erlangung der Lehrbefähigung für 
Englisch an Volksschulen.) 
In Gruppen zu 20 Teilnehmern 
Wahlfach 
. Ubungen: 
England an her Empire to-day: 
. a) En~lish Life seen by }.:!odern Novelists 
b) Britain and her Commonwealth Relations 
III. Semester" 
Sprachübungen (Fortsetzung) 
und Einführung in die Methodik des Englischunterrichts 
an Volkssdlulen, mit Unterrichtsbeispielen 
In Gruppen zu 20 Teilnehmern 
Wahlfach 
Survey of the E'nglish Drama 
Ubungen: 
Modern English Dramas 
I. und III. Semester 
Lectures g:ven by Eritish guests and Discussion Groups 




Deutsche Geschichte vom Ausgang des Mittßlalters bis 
zum Zeitalter de~ französischen Revolution 
Gesdlidlte der Weltmächte: Russische Geschidlte 
Ubung: 




Deutsche GeschiChte von 1648-1848 
GesChichte der Weltmädlte: Geschichte der USA. 
Ubung: 




















Der Rechen- und Raumlehreunterricht', I 
Wahlfach ' 
VO,rIesung:, 
. Einführung in die Höhere Mathematik 
Ubungen zur Höheren Mathematik 
IIl. Semester 
Pflichtvorlesung: 
• Der Redlen~ und Raumlehreunterridlt 11 
Wahlfadl 
Vorlesung: 
Dlfferenti<tl- und Integralrechnung 1I " 
, Ubungen zur Differential- und Ipteg'ralrechnung 11 
, L und Il1. Semester (wahlfrei) 
Vorlesung: 
Einführung in die Astronomie der Fixsterne 
Astronomisdle Beobachtungen mit 2 Spiegelteleskopen 
(150/200mm (/J) 
(Zelt nadi Vereinbarung) 
Vorlesung und Ubung: 
Sphiirisdle Astronomie mit einer Einführung in die 
,sphärische Trigonometrie 















Kultur und Kulturgüter 
, Colloquium: , 
',Kultur und Gesellschaft 
!ll. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Soziologie (Gesellschaftslehre und KultursozioJogie) 
Ubungen: 
Soziologie (Gesellschaftslehre und KulturSoziologie) 
Colloquium: ' 
, Rothadter. Kultj.lranthropologie 
I. und: III. Semester 
















Einführung in die \Velt des Alten Testaments, mit bc-
sonderer Berücksichtigung der Verwcndbark2it des Alt",TI 
TestC'.ments im Religionsunterricht der VolkssCn.ulen 
Ubung: 
Das Christentum und die Weltreligionen 
IlI. Semester 
Vorlesung: 
Die Behandlung ausgewählter Geschid'.ten des Alten 
und Neuen Testaments im Religionsunterricht der Volks-
schule 
Ubung: 
Die Gleichnisse Jesu 
I. und III. Semester 
Vorlesung: 








ReligIonswIssenschaft (kath.) UrbanczyJ.: 
I. und ~II. Semester 
Vorlesung: 








Handarbeit in der Grundschule.' Grundlegende Nadel-
arbeiten. Schmückendes Handnähen. 
Pflichtübung: 
Die Weberei in Schule und Handwerk in Verbindung 












Neue Formen de~ Stickens. Ubungen im Maschinennähen 
(Ausbessern und Teilarbeiten für Wäsche und Ober-
"kleidung) 
Wahlfadl: 
Sdlnittlehre, Mascb.inennähen," Anwendung besonderer 
Gestaltungsmittel. Herstellen eines V/äsdlestückes. 
'Webe- und Bastelarbe:ten 




. Kunstbetradltung und Methodik. des K\lnstunterrichts 
. r~. (mit Um'blld"'l 
r 5 ~ Wahlfadl: 
c~ .... p.'" '; Zcidmen, praktis~e Ubungen 
. f, 7;1. Kunstgesdlichte und' praktische Obungen 
: ,,' .~, . Obung:, 
, Museums- und Ausstellungsb~suche 
ni. Semester 
Wahlfreie Ubung: 
Kunst und Kindcneichnung 
Wahlfach: 
ZeidlnenA praktisdle Ubungen 
Kunstgeschichte und praktisdle Ubungen. 
Werkunterricht 
I. SelIlester' 
Wahlfadl Werk!lrbeit (Herren) 
Formbildende Ubungen und versdliedene Tedlniken 
Wahlfadl' Werkarbeit (Damen) . 
,Eillführung.in die Werktedlniken 
1II. Semester 
12 
Methotlik des Werkunterrichts 
Wahlfadl Werkarbeit (Herren) 
Plastisdle Arbeiten in Holz 
Wahlfadi Werkarbeit (Damen) 
























Fihn und Bild 
'UI. Semester 





Stoffplii.ne, Methodik und praktisches Singen 
(in Gruppen von je 30 Studierenden) 
Wahlfreie öbungen 
Satzlehre aln Volkslied 
(in Gmppen von je 15 Studierenden) 
Wahlfach: 
Musikgeschichte: Barock und Klassik 
(2 Gruppen von je 20 Studierenden) 
nr. Semester 
Allgemeine Musiklehre 
Stoffpläne für den Musikunterridlt an Volksschulen, 
Methodik und praktisdles Singen 
(in Gruppen zu je 30 Studierenden) 
Wahlfreie ULungen: 
Satzlehre am Volklied 
(in Gruppen zu je 15 Studiere'nden) 
Wahlfach: 
Das Volkslied, Geschichte und Verwendung im Schul-
musikunterrkht. Praktisches Singen, Chorleitung 
\2 GI uppcn von je 20 Siudierenden) 
Stimm- und Sprechbildung 




















P fl ich t s port (2 Gruppen): 
Geräteturnen, Hallenspiele und Gymnastik. 










Geräteturnen und Sdlwimmen 
Vorlesungen: 
Grundfragen der Sporterziehung 
_ Geschidlte der Leibesübungen 
Wahlfreie Ubungen: 
Schwim~en 




Sportmethodik (Vorlesungen im Rahmen der· Methodik: 
der einzehien Fädler) 
Lehrproben 
Wah'lf a eh: 
Praxis 
Geräteturnen und Schwimmen 
Vorlesung 
Physiologie und Hygiene der Leibesübungen 
Wahlfreie Ubungen: 
Geräteturnen und Hallenspiele 
Schwimmen (für Inhaber des Grundscheines) 
.1. und IU. Semester (Herren und Damen) 
Wahlfreie Ubungen: 
Arbeitsgemeinschaft zum Erwerb des Leistungs- und 
Lehrscheines der DLRG. 
Skilauf (für Anfänger und Fortgeschrittene). Lehrgänge 
je 8--10 Tage im Januar und Februar in Braunlage. 
Sporterziehung (Damen) 
I. Semester 
P fl ich t s port (2 Gruppen): 
Gymnastik und Volkstanz r 
Geräteturnen (Aufbau und Lehrweise) 
Schwimmen (Pflichtteilnahme bis zum Erwerb des Grund-























Gym'nastik, Geräteturnen, Sdlwimmell 
Vorlesung 






Sportmethodik (Vorlesungen im Rahmen der Methodik: 
der einzelnen Fächer) 
Wahlfach: 
Geräteturnen 
Gymnastik und Kinderspiele 










üie 'wandtafel irr. Dienste des Unterrichts 
Aus der Heimatkunde 
(Stoffliches und Methodisches) 
* 
je Std. 
StC:. 
S:::i. 
Std. 
Std. 
Std. 
Std. 
5t,,,!. 
St{~. 
Stel. 
Std. 
1 Std. 
1 Std. 
2 S'd. 
15 
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